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Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
im Rahmen eines Auswahlverfahrens 
 

Langer Tag der Bildung im Schöneberger Norden 
 
1 Projektziele und -inhalte 

Die Erhöhung der Bildungschancen der Bewohner/innen des Schöneberger Nordens 
ist ein wichtiges Ziel der Arbeit im Quartier. Im Rahmen einer eintägigen, attraktiven 
und repräsentativen Veranstaltung sollen sich die Bildungseinrichtungen und Lern-
orte im Stadtteil mit interessanten, eigenen Angeboten den Bewohner/innen vorstel-
len und den Schöneberger Norden insgesamt als Bildungsstandort präsentieren. Das 
Projekt soll in enger Zusammenarbeit mit den Bildungsakteuren entwickelt und um-
gesetzt werden. Die Veranstaltung soll sich an alle Bewohner/innen des Schöneber-
ger Nordens, insbesondere an die Familien (Eltern und Kinder) richten. Sie soll auch 
bisher nur schwer für Bildungsaspekte zu interessierende Bewohner/innen aus dem 
Stadtteil erreichen. 

Einbezogen werden sollen möglichst alle Akteure mit ihren Bildungsangeboten ent-
lang der Bildungsbiographie. Dazu gehören die Kitas und Grundschulen im Stadtteil, 
Nachbarschaftseinrichtungen, Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen, den Stadtteil 
versorgende Oberschulen, Stadtteilbibliothek, ausbildende Unternehmen/Betriebe 
aus dem Stadtteil, Jobcenter, Volkshochschule, Jugendmuseum, Bezirksamt Tem-
pelhof-Schöneberg etc. Der Schöneberger Norden liegt in den Einzugebereichen 
verschiedener weiterführender Schulen wie Waldenburg- und Riesengebirgs-
Oberschule und Gymnasien wie die Robert-Blum-Oberschule. Die Sophie-Scholl-
Oberschule (Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe) liegt innerhalb der Gebietsku-
lisse. 

Bewohner/innen sollen mit ihren Kindern bisher unbekannte Bildungseinrichtungen 
und Lernorte entdecken bzw. bekannte besser kennen lernen. Sie sollen vor Ort ins 
Gespräch mit Akteuren kommen und interessante Projekte und Aktivitäten kennen 
lernen. Die beiden Aspekte Unterhaltung und Information sollen im Zentrum des Lan-
gen Tages der Bildung stehen. Auf der anderen Seite sollen die Bildungseinrichtun-
gen die Chance erhalten, sich einem breiten Publikum aus dem Stadtteil zu präsen-
tieren und den Kontakt zu den Bewohner/innen herzustellen. 

Bei dem Projekt stehen folgende Ziele im Mittelpunkt: 

• Verbesserung der Bildungschancen der Bewohner des Schöneberger Nordens 
• Vermittlung von Kenntnissen über Lernorte und Bildungsangebote im Stadtteil, 

über Bildungsstrukturen und -wege 
• Aktivierung von Eltern aus bildungsfernen Familien 
• Auf- und Ausbau der Kommunikation zwischen Eltern und Bildungseinrichtun-

gen 
• Stärkung der Kompetenz der Eltern, Verbesserung der Fördermöglichkeiten der 

Eltern für ihre Kinder, Förderung der Kinder 
• Einbeziehung von nur schwer für Bildungsfragen zu interessierende Bewoh-

ner/innen aus dem Stadtteil 
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• Aktivierung und Vernetzung von Bildungseinrichtungen, weitere Öffnung der 

Bildungseinrichtungen in den Stadtteil, Stärkung des Bildungsnetzwerkes im 
Schöneberger Norden 

• Verbesserung des Images der Bildungseinrichtungen im Schöneberger Norden 
und damit des Stadtteils und seiner Bildungslandschaft 

Es ist an eine dezentrale Veranstaltung gedacht, die jedoch zentral organisiert und 
koordiniert wird (abgestimmtes Programm). Die Besucher/innen sollen an dem Tag 
von den Einrichtungen mit attraktiven kinder-, jugend- und erwachsenengerechten 
Angeboten zu einem Besuch animiert werden, um diese kennen zu lernen (z.B. Vor-
führungen, Musik, Theater, Kunst, Sport, Lesungen).  

Die vielfältigen Angebote sollen aufeinander abgestimmt sein und durch ein verbin-
dendes Rahmenprogramm gefasst werden (z.B. Bildungsralley, Führungen, Preis-
ausschreiben). An einem zentralen Ort im Stadtteil können sich Interessenten den 
Tag über informieren, treffen, austauschen. Hier könnten sich z.B. Institutionen von 
außerhalb präsentieren. 

Da eine solche Veranstaltung zum ersten Mal initiiert wird, ist für den Vorlauf und die 
Vorbereitung in relativ großer Zeitraum vorgesehen, der bereits Anfang 2010 begin-
nen kann. Die Veranstaltung sollte im Mai oder Juni 2011 stattfinden. 

 

2 Leistungsbeschreibung 

Zu den zu erbringenden Leistungen gehören im Einzelnen: 
1. Entwicklung eines Konzeptes für den Langen Tag der Bildung gemeinsam mit 

den Bildungsträgern/ -einrichtungen im Schöneberger Norden  

2. Entwicklung von Unterhaltungs- und Informationsangeboten zum Langen Tag 
der Bildung für Bewohner/innen, insbesondere für Eltern und Kinder, in Koope-
ration mit den Bildungsträgern/ -einrichtungen 

3. Erstellung des Programms und Sicherstellung des programmgemäßen Ablaufes 
des Langen Tags der Bildung 

4. Organisation und Begleitung des Langen Tags der Bildung 

5. Öffentlichkeitsarbeit zum Langen Tag der Bildung 

6. Projektsteuerung 

7. Evaluierung der Ergebnisse 

8. Antragstellung und Abrechnung der Leistungen beim Fördergeber 

 

3 Leistungsumfang 

Projektlaufzeit: 01.02.2010 – 30.06.2011 

 

4 Fördermittel 

Es stehen maximal 15.000 € für 2010/2011 zur Verfügung (z.B. 10.000 in 2010 für 
die Vorbetreitung, 5.000 in 2011 für die Durchführung der Veranstaltung) 



Quartiersmanagement Schöneberger Norden 

 
3 

 

5 Voraussetzungen 

• Erfahrungen in der Bildungsarbeit 
• Kenntnisse der Bildungslandschaft im Schöneberger Norden 
• Erfahrungen in der Konzeption und Organisation von Veranstaltungen 
• Erfahrungen in der Vernetzung unterschiedlicher Bildungseinrichtungen und 

deren Träger 
• Kenntnisse des QM-Verfahrens und seiner Instrumente 
• Gebietskenntnisse  
 
6 Einzureichende Unterlagen 

Mit dem schriftlichen Angebot sind die folgenden Unterlagen einzureichen: 

• Konzept unter Nennung der verantwortlichen Beteiligten, Darstellung des Ar-
beitsprozesses  

• Kostenkalkulation mit detaillierter Aufstellung der Kosten nach Sach- und Per-
sonalkosten (nach Stundensätzen) für 2010 und 2011 

• Selbstdarstellung mit Nachweis der fachlichen Qualifikation des/r Anbieters/in 
und der verantwortlichen Projektbearbeiter/innen 

• Referenzen in bezug auf die beschriebenen Leistungen 
 
7 Bewerbungsfrist 

Das Angebot ist bis Freitag den 16.10.2009, 12.00 Uhr postalisch und digital einzu-
reichen bei: 
Quartiersmanagement Schöneberger Norden 
VorOrtBüro 
Pallasstraße 5 
10 781 Berlin 
QM[at]AG-SPAS[Punkt]de 
 
Das Auswahlgespräch findet voraussichtlich Anfang der 43. KW statt. 
 
8 Ansprechpartner 

Peter Pulm unter Tel. 030/ 236 38 585 
 
9 Hinweise 

Bei dem Verfahren handelt es sich nicht um ein Interessenbekundungsverfahren 
gemäß § 7 LHO (Landeshaushaltsordnung) oder eine Ausschreibung im Sinne des § 
55 LHO. Rechtliche Forderungen oder Ansprüche auf Ausführung der Maßnahme 
oder finanzielle Mittel seitens der Bewerber bestehen mit der Teilnahme am Aus-
wahlverfahren nicht. Die Teilnahme ist unverbindlich, Kosten werden den Bewerbern 
im Rahmen des Verfahrens nicht erstattet. 
 
Die/der Auftragnehmerin/Auftragnehmer wird Träger und Fördernehmer einer Zu-
wendung aus dem Programm Soziale Stadt. 
 


